
 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Rück- und Ausblick zum Jahresende 

Im Vorjahr hatten wir an dieser Stelle u.a. die sogenannte Flüchtlingskrise 
des letzten Jahres als Hauptaufgabe (Unterstützung beim Aufbau und Be-
trieb der Unterkünfte) der DLRG behandelt. Ein Jahr später sind die Flücht-
linge bei unserer Arbeit – direkt – vor Ort angekommen. Vermehrt gab es in 
den Ortsgruppen Anfragen unterschiedlicher Organisationen, ob wir vor Ort 
Schwimmkurse für diesen Personenkreis anbieten können. In vielen Orts-
gruppen wurden diese zusätzlichen Angebote trotz der sonstigen vielfälti-
gen Aufgaben „auf die Beine“ gestellt. Bei diesen Angeboten konnten und 
können auch zukünftig die entsprechenden Mittel für das gemeinsame Pro-
jekt der DLRG Niedersachsen und des Landesschwimmverbandes Nieder-
sachsen „Niedersachsen lernt Schwimmen“ abgerufen werden.  

Was war noch… 

In (fast) allen Ortsgruppen fanden die satzungsmäßigen Jahreshauptver-
sammlungen statt. In diesem Jahr war auch wieder das sogenannte „Wahl-
jahr“. In vielen Ortsgruppen konnten die bisherigen Vorstände bestätigt 
werden, und wo die bisherigen Vorstände bzw. vereinzelte Vorstandsmit-
glieder sich nicht mehr zur Verfügung stellen wollten (oder konnten), wur-
den überall entsprechende neue Personen gefunden, die die Arbeit fortset-
zen. Diese „Neuen“ haben allerdings schon fast alle vorweg DLRG-Arbeit 
geleistet. Viele kommen aus den in unserem Bezirk gut aufgestellten Ju-
gendvorständen. Hier brauchen wir uns in unserem Bezirk nicht verstecken. 
Wir können/müssen Stolz sein, dass wir diese Jugendvorstände haben. 
Auch auf Bezirksebene ist die Jugend mit Jana Schumacher an der Spitze 
bestens aufgestellt. Der Bezirksjugendvorstand wurde –wiederholt – mit 
großer Mehrheit gewählt. Auch der Hauptvorstand wurde auf der Bezirksta-
gung in Delmenhorst fast auf allen Positionen einstimmig gewählt. Für die-
ses uns von den Delegierten entgegengebrachte Vertrauen bedanken wir 
uns recht herzlich. Wir werden –hoffentlich – diesem Vertrauensvorschuss 
gerecht werden!  

Wie bereits oben beschrieben ist die Arbeitsbelastung innerhalb der DLRG, 
insbesondere in den Ortsgruppen sehr hoch. Diese Aufgaben wurden so-
weit alle bewältigt. Hierfür sagen wir DANKE an alle Ortsgruppenvorstände, 

allen Übungsleitern, allen Teamern und allen sonstigen in der DLRG ehren-
amtlich tätigen Personen.  

Was wird kommen… 

Ein Schwerpunkt der zukünftigen Arbeit innerhalb des Bezirkes Oldenbur-
ger Land – Diepholz wird die Optimierung des Wasserrettungsdienstes an 
den im Bezirk gelegenen Seen sein. Hier hat die Technische Leitung bereits 
erste Maßnahmen entwickelt und dieses Thema wird als Hauptthema auf 
der nächsten TL-Tagung in Vechta behandelt. 

In diesem Sinne bereits jetzt: Alles Gute zum Jahresende, schöne Weih-
nachten, einen guten Rutsch und auf ein erfolgreiches arbeitsreiches Jahr 
2017! 
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Terminhinweise 2017 

Technische Leiter-Tagung in Vechta 

 28. / 29. Januar 2017 

Wettkampfrichterausbildung in Vechta 
(Theorie) und Wildeshausen (Praxis) 

 F1 Theorie: 28. Januar 2017 

 F1 Praxis: 04. Februar 2017 

Bezirksmeisterschaften Wildeshausen 

 04. Februar 2017  

Bezirksratstagung in Bakum 

 01. April 2017 

Ausbildungsassistent Schwimmen in 
Vechta 

 29. / 30. April 2017 

 10. / 11. Juni 2017 

Ausbildungsassistent Rettungs-
schwimmen in Vechta 

 06. / 07. Mai 2017 

Die gesamten Lehrgangsangebote 
und Termine für 2017 könnt ihr auch 
unserem Lehrgangsprogramm 2017 
entnehmen. Dieses ist bald wie ge-
wohnt online über unsere Homepage 
abrufbar. 

Wir wünschen viel Spaß bei den 

einzelnen Veranstaltungen! 

Impressum: 
Herausgeber: DLRG Bezirk Oldenburger 

Land - Diepholz e.V. 
Postfach 11 22 
49682 Emstek 

Verantwortlich: Carina Südkamp, Leiterin 
der Öffentlichkeitsarbeit 

Erscheinungsweise: unregelmäßig nach Bedarf 

Auflage: 100 Exemplare 

Wachsaison 2017 

Wir möchten an dieser Stelle noch 
einmal an die Email von Michael Lü-
ken vom 31.10.2016 erinnern. Werbt 
für diese so wichtige DLRG-Aufgabe! 

 

 



 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

Bezirks-Bambino-Wettkampf 2016 in Garrel: Jubiläum beim Nachwuchs 

Am vergangenen Wochenende fand der 20. Bambino-Wettkampf des DLRG-Bezirks Oldenburger Land – Diepholz 
statt. Ausrichter des Jubiläumswettkampfs war in diesem Jahr die Ortsgruppe Garrel. Der erste Bezirks-Bambino-
Wettkampf fand 1996 in Vechta statt. 

Insgesamt starteten 41 Mannschaften aus sieben Ortsgruppen des Bezirks, der neben den Landkreisen Vechta, Clop-
penburg, Oldenburg und Diepholz auch das Gebiet der kreisfreien Stadt Delmenhorst umfasst. In den Altersklassen 8, 
10 und 12 traten die Mädchen und Jungen der Ortsgruppen Garrel, Barßel, Visbek, Bakum, Emstek, Cloppenburg und 
Vechta gegeneinander an und zeigten ihr Können in Disziplinen wie der Hindernisstaffel, dem Wasserballtreiben und 
der Brustschwimm- und Gemüsestaffel. Für die älteren Bambinos gehörten zudem eine Gurtretterstaffel und das Rü-
ckenschwimmen zu den Disziplinen. Die Ortsgruppe Visbek stellte mit Jette Büch (5 Jahre) und Hannes Stelmasczyk 
(6 Jahre) erneut die jüngsten Schwimmer des Wettkampfs. 

Das Organisationsteam der Ortsgruppe Garrel, sowie Jan Thölking als Wettkampfverantwortlicher des Bezirks Olden-
burger Land – Diepholz zeigten sich mit dem Wettkampfverlauf und den Leistungen der Nachwuchsschwimmer sehr 
zufrieden. 

Hier nun einige Eindrücke vom diesjährigen Bezirks-Bambino-Wettkampf: 
 

     

    

 

         
 
 

Kurze Erinnerung zum Schreiben des Bezirks vom 08.Juni 2016: 

An dieser Stelle noch einmal der Hinweis, dass der automatische zentrale Kfz-Zusatz-Versicherungsschutz ab 
dem 01. Januar 2018 gilt! 

Für Ortsgruppen, die bislang über die Kfz-Zusatzversicherung der Bundesgeschäftsstelle versichert waren, ist nicht zu 
tun. Die dort bestehenden Versicherungsverträge laufen automatisch aus und gehen in diese neue Versicherung über. 

Solltet ihr Versicherungen für diesen Bereich bei anderen Versicherungen abgeschlossen haben (z.B. über den LSB 
bei der ARAG), müsst ihr diese Versicherung bis zum 31. Dezember 2017 kündigen bzw. auf Doppelversicherung prü-
fen. 


